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Humor des Auslandes
Die Geschichte vom Herrn, der endlich das Geheimnis ergründete

IL TRAVASO"

ßieber Scebelfpalter!
(Sine genierliche Sadje bünft mich, bic

îfafjnenmcihe beë üöfännersWejangbercinö

Sängcrfranj" in Sielterëheim, über bic ber

Slnjeiger" berichtete: SSon ben Jungfrauen
enthüllt überttafjm ber 33orfifeenbe Tiefe bie

Rafjne mit einer Slnfpradje, bie einen Ueber=
blief über bic (Vtefchicfjtc beë Sereinê gab."
Sft baë ein Sienehmen für Jungfrauen?

*
ftn ber SJcorgeitjtg." jeigt einet fetjt

eigentümliche Steigungen, inferierte et öodj:
SBctnhetbogel! (Sehtlbetet 25jär)t. junget
Wann, gute ®rfcr)einung, fjier fremb,
nmnfrfjt natuttoheê äRäbel fennenju
lernen, Siitöangebote." bielleidjt ift et
fpäter einmal mit 'biefer rohen Siatur
nidjt ntefjr guftietbert, eë barf ilint nur
einmal fo recht tobnatürlidj ber Staubfauger
an ben Sopf fliegen!

^.=S3ejirfëbIatt": Siehhabet bon $eu=
graë ab ©emeinbelattb auf Birten belieben
fidj bië nächften Samëtag SJtittag auf ber
©emeinbeïanjïei ju melben. Ter (Vmeiube
tat."

Ta roetben nun alfo unberblümt uub in
aller Oeffentlidjfeit SRinbbiedjet auf bie ©e
meinbefanjlei gefaben.

Sluë einet Sugeëjeitung: faut ber in
einer Brauerei befchäftigfe Sluêfâufer 9JÎ.
SB. in total betritnfenem .^uftaitb unter ein
Sluto ." Sein tituber!

S3om SRufiffeft"
©ine A-eftbante fagte ein ©ebichtdben auf,

ba? fid) auf gewiffe l'orbeerroüufdje bejog:
älHein toennê anberê bläft, feib nur nicfjt

bitter,
SDhtftf nerträgt fein grämliches ©eftebt,
3Ran ftiirjt fidj tjalt iu einen Toppelliter,
Uub tröffet fidj mit befferm Mautpfaericfjt!

*
Sluf beut SBubenplah, tourbe baë logen.

SUlarêtoeib berberrlieht uub man berfpracb,
eê menbe gau; entfieibet, boUftänbig eut
hüllt, foiueit eê ber Slnftartb julajfe!

CIGARES

WEBER
Gn Weber-Stumpen gehört unbedingt zum Besten
seinerArt. Wer Weber raucht, raucht gut.
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Humor des ^uslanàes
Oie (?esektettt.e vom Herrn, àer enàlieli àss (^etreimitis er^rüriäete

Lieber Nebelspalter!
Eine genierliche Sache dünkt mich dic

Fahnenweihe des Männer-Gesangvereins
Sängerkranz" in Beltersheim, über die der

Anzeiger" berichtete: Von den Jungfraucn
enthüllt übernahm der Vorsitzende Tietz die

Fahne mit einer Ansprache, dic eincn Ucber-
blick über die Geschichte des Vereins gab."
Ist das cin Venchmen für Jungfrauen?

>u> der Z. Morgenztg." zeigt eiuer sehr
eigentümliche Neigungen, inserierte er doch:
Wandervogel! Gebildeter -''ijähr. jnnger
Mann, gnte Erscheinung, hier fremd,
wünscht ncitnrrvhes Mädel kennen;n
lernen. Vildangebote." vielleicht ist er
später einmal mit dieser rvhen Natur
nicht mehr zufrieden, e^ darf ihm nur ein
mal so recht rohnatürlich der Stanbsauger
an den Kopf fliegen!

W.-Bezirksblatt": Liebhaber von Hern
gras ad l^emeindeland anf Arten beliebe»
sich bis nächsten Sanistag Mittag auf der
Gemeindekanzlei zn melden. Ter «Gemeinde
rat."

Ta werden nnn also unverblümt und in
aller Oeffentlichkeit Rindviecher auf die ^>e

mrmdekanzlei geladen.

Anc. einer Tageszeitung: kam der in
einer Brauerei beschäftigte Ankäufer M.
W. iu total betrnnkeneni Znstand nnter ein
Anto ." Kein Wunder!

Vom Musikfest"

inne Festdaine sagie ein l^ediäuchen auf,
das sich auf gewisse ^orbeerwünsche bezogt
Allein inclina andere bläst, seid nnr nicht

bitter,
Mnsik verträgt kein grämliches l^sjcht,
Man stürzt sich halt in eineit Toppelliter,
llnd tröstet sich mit besserin Kampfgericht!

q-

Anf dem Bndenplai? wnrde das sogen.
Marc-w^d verberrlichl nnd man versprach,
es Iverde gan; einkleidet, vollständig eiil
hüllt, soweit es der Anstand filasse!

^>>7 ^?/>tV^/l//7»/?s/? Ls/?<?>/ t/^/iaàc// ^t//7? Ass/-/?
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